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Redebeitrag Seebrücke Demonstration 12. Juni  26   ( °klein gedrucktes beim Vortragen  weglassen) 

Heute tritt  GEAS in Kraft. GEAS wurde am 12.Juni 24 im Europäischen Parlament gegen

langen Protest beschlossen (°die damalige Ampelregierung und IMin Faeser haben zugestimmt;  gegen die

Stimmen  der  Grünen  und  Linken   im  EU  Parlament  ,  vgl  Offener  Brief  von  über  800  Rechtsanwält*innen,

Juristenverbände, Wohlfahrtsverbände, Kirchen… auch Landesparteitagsbeschlüsse von Bü90/Grüne und SPD…in

Regensburg 3 Demos, eine VA im proppevollen EBW mit dem Europareferent von Pro Asyl,  wir  haben alle  EU-

Parlamentarier aus Deutschland außer AFD angeschrieben… )

Mit dem GEAS Anpassungsgesetz vom 27.2. 26 hat der Bundestag das nochmals maximal 

verschärft. Erneut gegen bundesweiten breiten Protest   (° u.a Deutsches Institut für Menschen-

rechte,  Pro Asyl,  Deutscher JuristInnenbund, Paritätischer Gesamtverband, Sachverständigenrat für  Integration 

und Migration, Deutscher Anwaltverein;  in Regensburg gab´ s  eine Demo,  ein  von Seebrücke 

initiierter  von 16 Gruppen unterzeichneter  Offener Brief und ein  gemeinsame Schreiben 

der AG Sozialdemokratischer Juristen und der SPD AG Migration& Vielfalt  an die SPD MdB 

Dr. Carolin Wagner.  Sie hat dann dankenswerterweise als einzige  SPD Fraktion auch 

abgelehnt, wie auch Linke und Grüne. 

GEAS  bedeutet: massivste Verschärfungen seit Jahrzehnten, menschenrechtlicher Damm-

bruch, Grundpfeiler des Rechtsstaates werden über Bord geworfen… Haftanstalten an den 

EU Außengrenzen - darin Prüfung, ob Asylverfahren Erfolgsaussicht hat > Fiktion der 

Nichteinreise , Ausweitung der von den Regierungen als „sicher“ behaupteten Herkunfts- 

oder Durchreiseländer > damit wird Asylantrag unzulässig…. Zusammengefasst:  Weiterer 

Ausbau der Festung Europa, noch mehr Verzweifelte in den Wäldern und Grenzcamps vor 

den EU-Grenzen , noch mehr push backs, noch mehr Tote…. Und wem trotz alledem doch 

noch die Flucht nach Deutschland gelingt, drohen erneute screenings, aussortieren durch 

Polizei, Inhaftierung (in Sekundärmigrationszentren oder anderen haftähnlichen Lagern) und Leistungs-

mailto:bi.asyl@yahoo.com


kürzungen bis zu 24 Monate , auch Kinder und Vulnerable.   Lest nach bei Pro Asyl !  

https://www.proasyl.de/news/geas-anpassungsgesetz-maximale-haerte-gegen-gefluechtete/ 

Zur praktischen Umsetzung fehlt es in vielem noch an Transparenz, zentrale Fragen bleiben

unbeantwortet. Und vieles wird höchstwahrscheinlich später als rechtswidrig verurteilt, so 

wie der EUGH am 6. Juni die Leistungseinschränkungen für Dublin Fälle als rechtswidrig 

verurteilt hat. Das Prinzip ist:  Erstmal handeln, so wie sie auch  Geflüchtete,die nicht in ihr

Heimatland abgeschoben werden können, in Rückführungs-zentren außerhalb der EU 

abschieben wollen, im Gespräch ist  Uganda, Ruanda , Usbekistan... dann schauen, was 

rechtswidrig ist.

Statt über immer mehr werdende Fluchtursachen zu sprechen  (u.a. landgrabbing, Leerfischen an 

Afrikas Küsten, Kriege, Waffenlieferungen, Unterstützung von Unterdrückerregimes , Klimakatastrophe, Weltwirt-

schaftssystem… )  und diese zu verringern, werden flüchtlingspolitische Fragen missbraucht, 

um Verantwortung für gesamtgesellschaftliche Versäumnisse und infrastrukturelle Mängel 

auf Geflüchtete zu schieben.  So wird ein Gefühl,  eine Stimmung  „Wir gegen Geflüchtete“ 

erzeugt, geschürt, verstärkt... Das ist Wasser auf die Mühlen der AFD, so wird Rassismus 

geschürt... So erodieren Rechtsstaatlichkeit, Demokratie und Menschlichkeit. 

Nicht Nationalität, Geschlecht, Hautfarbe und Religion trennt Menschen, sondern 

Reichtum und Armut bzw. Chancen und Möglichkeiten zur gesellschaftlichen Teilhabe. 

Lasst uns dies  zusammen und über die Grenzen unserer eigenen Gruppe, Organisation 

oder Partei verbreiten und verbinden mit dem Bemühen gegen Sozialabbau und 

Militarisierung.                 

Danke  

• Hinweis auf Kartentausch ,  und dass Manuskript in Kopie vorliegt  und  morgen auf 

unsere hp  dokumentiert wird         
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